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Begebenheiten im Jahr 1992 
 
 
Sonntag 11. Januar Jahreshauptversammlung beim Ferdin 
 
Um 18 Uhr 15 begrüßt Obmann Herbert Greunz 31 anwesende Musiker und Musikerinnen, zu 96. 
Versammlung. 
Besonders begrüßt er Ehrenobmann Gottlieb Pilz und Ehrenkapellmeister Felix Ferdin. 
Nach Bekanntgabe der Tagesordnung und einer Gedenkminute für verstorbene Mitglieder verliest 
Schriftführer Josef Ferdin die Niederschrift der letzten Jahreshauptversammlung welche zu Kenntnis 
genommen wird. 
Obmann Greunz bedankt sich bei Josef Ferdin für die geleistete Arbeit. 
Kassier Johann Wallmann verliest den Kassenbericht des abgelaufenen Jahres.  
Obmann Greunz dankt auch Hans Wallmann für die geleistete Arbeit. 
Bei der Überprüfung der Kasse durch die Revisoren Martin Unterberger und Helmut Feichtner  
Wurde diese in bester Ordnung vorgefunden, und Kassier Wallmann daraufhin die einstimmige 
Entlastung erteilt. 
Martin Unterberger berichtet über unsere Unterstützenden Mitglieder. 
Im Jahr 1991 verstarben zwei Mitglieder und zwei traten aus. Der derzeitige Stand beläuft sich auf 45 
Mitglieder. 
Kapellmeisterstellvertreter Hans Kieninger berichtet über den Probenbesuch im abgelaufenen Jahr. 
Insgesamt wurden 1991 36 Gesamtproben und 4 Teilproben abgehalten. 
Der Probenbesuch mit 72 % war gleich wie im Vorjahr. Natürlich wurden auch heuer die fleißigsten 
wieder mit Anerkennungspreisen belohnt und zwar: 
Je 34 Proben Klarinettist Hans Klackl und Mario Pilz 
Je 33 Proben Tamara Gaisberger, Josef Grill, Günter Kefer, Irene Kieninger, Kpm. Erich Klackl, 
Reinhold Klackl, Hannes Putz und Josef Scheutz. 
 
Kapellmeister Erich Klackl bringt einen Rückblich über das abgelaufene Jahr, und weist besonders auf 
unseren Saisonhöhepunkt unser Frühlingskonzert hin, wo wir wieder eine gute Leistung gebracht 
haben, welche aber nur mit intensiver Probenarbeit möglich war. 
Kapellmeister Klackl macht den Vorschlag Teilproben einfach an die normale Probe anzuhängen. 
Klackl bedankt sich bei Kpm. Stv. Hans Kieninger für das Notenschreiben und für die Ordung und 
Instandhaltung unseres Notenarchivs. 
Weiters gibt der Kpm. Bekannt das zu Zeit 5 Lehrlinge in Ausbildung stehen. 
Nach Bekanntgabe einiger Termine für 1992 und mit dem Wunsch auf weitere gute Zusammenarbeit 
beendet der Kapellmeister seinen Bericht. 
 
Obmann Herbert Greunz bringt in seinem Bericht einen Rückblick auf das Frühlingskonzert und auf 
das Sommerfest. 
Er berichte dass ein kombiniertes Schlagzeug und eine Posaune angekauft wurden. 
Der Obmann bedankt sich  bei diversen Spendern wie Pilz Gottlieb, Feichtner Martin und Kefer 
Hermann. 
Obmann Greunz gibt bekannt das er zum Stellvertretenden Obmann des des Blasmusikbezirkes 
Gmunden gewählt wurde. 
Auch der Obmann bringt eine Vorschau auf1992 und beendet anschließend seine Bericht. 
 
Chronikführer Erich Feichtner verliest die Begebenheiten des abgelaufenen Jahres, der Obmann 
dankt ihm für die geleistete Arbeit. 
 
Nach der Chronikverlesung kam Tagesordnungspunkt 5 der geplante Probelokalumbau. 
Nach dem einstimmigen Grundsatzbeschluss, und nach Installierung eines Planungsausschusses wird 
folgender Fahrplan festgelegt und zwar: 
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1992 Planungsphase und 1993 Baubeginn. 
 
Unter Allfälliges gibt Obmann Greunz bekannt das wir einen neuen Musikkameraden haben und zwar 
Andreas Fässlacher aus Vordernberg bei Eisenerz. 
Nach einer Anfrage von Günter Kefer zwecks Überdachung unseres Sommerfestplatzes im 
Ziegelstadel welche positiv aufgenommen wurde, beendet Obmann Greunz um 20 Uhr 10 die 
Versammlung. 
Anschließend waren auch die Musikerfrauen zu einem Abendessen und zum Diavortrag über den 
Faschingsumzug 1991 herzich eingeladen. 
 
Montag 6. Jänner „80. Geburtstag von Frida Feichtner Untersee 76, es spielte ein erweitertes 
Quartett beim Ferdin. 
 
Freitag 14. Februar Traditionelles Musikeisschießen gegen die Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha 
im Ziegelstadel. 
Um den Agathen`sern nicht jegliche Freude zu nehmen ließen wir sie diesmal gewinnen und zwar 
ziemlich deutlich mit 5:1.  
Anschließend war es im Schützenheim noch recht gemütlich. 
 
Samstag 29. Februar Wir spielten beim Begräbnis von Peter Wickert Untersee 86 welcher 77 
Jahre alt verstorben ist. 
So traurig auch der Anlass war sorgte dennoch Grill Josef für Erheiterung und zwar vergaß er beim 
herausgehen aus der Kirche seinen Trommelschlägel, so dass er beim abschließenden Trauermarsch 
mit der“ Faust“ zuschlagen musste. 
 
Ostersonntag 19. April Be regnerischem Aprilwetter machten wir einen Weckruf. 
Auch diesmal fiel wieder der „Scheima Pep“ unangenehm auf, und zwar hatte er diesmal zuviel 
überschüssige Kraft und haute das Fell der großen Trommel durch und diese dan bei den letzten 
Märschen etwas komisch klang. 
Anschließend stand uns „beim Lettn“ aufgrund des schlechten Wetters noch eine länger „Huk“  
bevor. 
 
Samstag 2. Mai Frühlingskonzert im Konsumsaal von Bad Goisern. 
Vor sehr zahlreich erschienenem Publikum gelang uns auch heuer wieder ein sehr gutes Konzert. 
In der Pause wurden auch heuer wieder Ehrungen durchgeführt. 
Geehrt wurde unser Kapellmeister Erich Klackl für 25 jährige Mitgliedschaft in der Musikkapelle 
Untersee. 
Besondere Ehre wurde seinem Vater Flügelhornist Hans Klackl zuteil, er erhielt für besondere 
Verdienste um die Blasmusik das „goldene Ehrenkreuz“ des Blasmusikverbandes von Oberösterreich, 
ein Leben für die Blasmusik wie Bezirksobmann Kremser treffend in seiner Ansprache vermerkte. 
Letztgenannter und  Vizebürgermeister Gert Aigmüller (welcher uns übrigens für das nächste 
Frühlingskonzert ein Fass Bier versprach) gratulierten den geehrten. 
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Freitag 8. Mai Ständchen bei Hutegger Anton zu seinem 60. Geburtstag, anschließend waren wir 
beim Ferdin eingeladen. 
 
Sonntag 24. Mai Viertelfest des OÖ Blasmusikverbandes in Ebensee, welches von der 
Feuerwehrmusikkapelle Langwies aufgrund ihres 70 jährigen Bestandes veranstaltet wurde. 
Es war sehr heiß aber da wir mit einem Autobus nach Ebensee gefahren waren konnten wir uns 
anschließend das Bier im Festzelt gut schmecken lassen. 
 
Sonntag 5. Juli Kurkonzert in der Goiserermühle 
. 
Samstag 25. und Sonntag 26. Juli Sommerfest im Ziegelstadel 
 
Da auf initiative von Kefer Günter es zuwege gebracht wurde heuer den Festplatz zu überdachen, 
brauchten wir uns vor Schlechtwetter diesmal nicht zu fürchten. 
Es war beide Tage sehr heiß was sich auch auf unsere Bassisten Scheutz Pep und Peer Fred 
ausgewirkt haben dürfte, sie sangen am Sonntagmorgen in der Bar nämlich Stille Nacht. 
Samstag spielten die Lederhosenvagabunden auf, der Besuch war sehr gut. 
Aufgrund des schönen und sehr heißen Wetters hielt sich der Besuch am Sonntag sowohl beim 
Frühschoppen als auch am Abend wo das Höchstein Quintett aufspielte in Grenzen. 
Nachmittags spielten wir mit der kleineren Besetzung selber. 
Am Montag  war dann auch dank der Hilfe einiger See`r Pensionisten alles wieder schnell aufgeräumt, 
und es stand einer „Huk“ beim Gaudihütterl am See nichts mehr im Wege. 
 
 
 
 

Sommerfest 1992 „erstmals mit Dach“ 
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Freitag 31. Juli Konzert in Obertraun anlässlich des 40 jährigen Bestandes der Bergrettung 
Obertraun 
. 
Freitag 7. August Neuerlich Konzert in Obertraun , anlässlich des 90 jährigen Bestandes der 
Ortsmusikkapelle. 
Da wir beim eigentlichen Musikfest aufgrund von Personalproblemen nicht mitwirken konnten, 
spielten wir als Entschädigung und als Zeichen unserer guten Nachbarschaft dieses Konzert. 
 
Samstag 8. August Kurkonzert beim Ferdin 
 
Sonntag 16. August Kurkonzert in Bad Aussee 
 
Freitag 28. August Ständchen bei unserem Bassisten Alfred Peer der sich nach jahrzehntelanger 
reiflicher Überlegung nun doch entschlossen hatte in den Hafen der Ehe einzulaufen und seine 
langjährige Braut Margaret Mondl zu heiraten. 
Anschließend war es in der Garage sehr gemütlich, Wir wurden sehr gut bewirtet, sodass einige 
Musikkameraden beträchtliche Schwierigkeiten am Nachhauseweg hatten 
. 
Sonntag 27. September Bierzelt in St. Agatha, wir spielten am Nachmittag Unterhaltungsmusik 
. 
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Sonntag 15. November Diamanthochzeit der Eheleute Maria und Leopold Grill, es spielte eine 
kleine Pass vor der Kirche und anschließend beim Sydler. 
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Montag 28. Dezember, Dienstag 29. Dezember 
Neujahrblasen 1993, die Unterseer und die Pötschenpass gingen heuer erstmals an zwei Tagen um 
den überhöhten Alkoholkonsum etwas besser aufzuteilen, und mit dem Ergebnis zweimal am Morgen 
einen brummenden Schädel zu haben. 
Die Oberseer Pass schaffte es trotz sehr kaltem Instrumenteneinfrierendem Wetter auch heuer 
wieder an einem Tag. 
 
Mittwoch 30 Dezember Begräbnis von Johann Grill Reitern 3 welcher 82 Jahre alt gestorben ist. 
 
1992 wurden insgesamt 18 Ausrückungen gemacht 
 
Ende des Jahres ist die Kapelle 37 Mann und 4 Mädchen stark 
 
 

                                                                                                                     Mit gut Klang 
Der Chronikführer 



1992 

 


